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Goldene Regeln für Ratenkedite

Das neue Auto, die Traumküche oder der Ersatz für die kaputte Waschmaschine – laut einer aktuellen Postbank Umfrage nutzen immer mehr Deutsche einen Ratenkredit, um Ausgaben zu finanzieren. Ihr Anteil stieg von knapp 21 Prozent im Jahr 2014 auf heute 33 Prozent. Damit es mit der Finanzierung klappt, sollten sie folgende Tipps beherzigen:

Finanzielle Situation genau prüfen
Wie viel Kredit kann ich mir leisten? Vor der Entscheidung für ein Darlehen steht der Kassensturz: Sämtliche Fix- und Lebenshaltungskosten eines Monats werden den Einnahmen gegenübergestellt. Die Differenz ergibt den möglichen Betrag für eine monatliche Kreditrate. Dieser sollte jedoch nicht voll ausgeschöpft werden. In die Berechnung sollte immer auch ein finanzieller Puffer für unvorhergesehene Anschaffungen oder Einkommensausfälle einfließen.

Gesamtkosten berücksichtigen 
Wer Kreditangebote vergleichen will, sollte dazu nicht nur den Sollzinssatz heranziehen. Aussagekräftiger ist der sogenannte effektive Jahreszins. Er beschreibt die jährlichen Gesamtkosten des Darlehens und umfasst neben dem Sollzins unter anderem auch die Höhe des Kredits, die Dauer der Zinsfestschreibung und den Tilgungssatz. Kosten für zusätzlich gewünschte Leistungen wie eine Restschuldversicherung beinhaltet der effektive Jahreszins nicht. „Es sollten nur Darlehen mit den gleichen Laufzeiten verglichen werden, sonst ist der effektive Jahreszins wenig aussagekräftig“, ergänzt Hartmut Schlegel von der Postbank.

Laufzeit: so lang wie nötig, so kurz wie möglich
Grundsätzlich gilt: Je schneller das Darlehen zurückgezahlt wird, desto geringer die zu zahlenden Zinsen. Allerdings sind die monatlichen Raten bei kürzerer Laufzeit höher. Kreditnehmer sollten sorgfältig kalkulieren, wie hoch die monatliche Belastung sein darf, die sie zuverlässig stemmen können.

Sondertilgungen nutzen
Bleibt Monat für Monat ein wachsendes Plus auf dem Girokonto oder steht ein größerer Geldeingang an, sollten Kreditnehmerinnen und Kreditnehmer prüfen, ob sie Teile des Darlehens oder den vollständigen Kreditbetrag vorzeitig zurückzahlen können. Einige Banken bieten die Möglichkeit, kostenlos Sondertilgungen vorzunehmen und den Kredit so schneller zu tilgen. Eine sogenannte Vorfälligkeitsentschädigung wird nicht verlangt. „Falls es die finanzielle Situation zulässt, sollten Sondertilgungen ausgenutzt werden, da der Kreditzins in der Regel wesentlich höher ist als die Rendite, die man durch eine Geldanlage erzielen kann“, erklärt Hartmut Schlegel.

Gespräch mit der Bank suchen
Trotz umsichtiger Planung kann es passieren, dass Kreditnehmer in eine Lebenssituation geraten, in der es ihnen schwerfällt, ihr Darlehen weiter zu bedienen. „Bei Zahlungsschwierigkeiten sollten Kunden nicht zögern und umgehend Kontakt mit ihrer Bank aufnehmen. Je früher die Probleme offen angesprochen werden, desto größer die Aussicht auf eine Lösung“, rät der Postbank Experte.


Informationen zur Umfrage:
In einer repräsentativen Online-Befragung interviewte YouGov im Auftrag der Postbank zwischen dem 13. und 15. Juni 2022 insgesamt 2.070 Befragte ab 18 Jahren.
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